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COSÌ FAN TUTTE



JUNI 2017



06 OPER / TANZ



SCHAUSPIEL



JUNGES NTM



KONZERTE / EXTRAS



SCHNAWWL / JUNGE OPER / JUNGER TANZ / JUNGE BÜRGERBÜHNE JUNI



01 DO



19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus



GENOVEVA



von Robert Schumann



20.00 – 21.50 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise H



MINNA VON BARNHELM



DIE LUSTIGE WITWE



20.00 — Casino Werkhaus



Fr. Verk./Preise B



Fr. Verk./€ 5,-



19.30 – 22.15 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise G



WIE ES EUCH GEFÄLLT 20.00 — Studio Mannheimer Bürgerbühne



FR



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



10.00 – 11.00 & 19.00 – 20.00 — Schnawwl



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Sa, 3. Juni 2017 15.00 – 16.30 Treffpunkt: Lobby Werkhaus



von Erik Kaiel und Ensemble Ein Stück Hiphop für die Bühne · 14+



DAS MANNHEIM EXPERIMENT (UA) von Edit Kaldor



03 SA



19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 22.00 — Opernhaus



EIN SOMMERNACHTSTRAUM



Kurzeinführung TANZ Abo W und fr. Verk./Preise C



Tanzstück von Stephan Thoss nach William Shakespeare 22.00 — Oberes Foyer



MUSIKSALON // WELT HAZ’ART TRIO



Fr. Verk./€ 11,-/6,50



20.00 – 21.30 — Schauspielhaus



DAS SCHWARZE WASSER (UA)



Abo C und fr. Verk./Preise G



20.00 – 21.20 — Studio



SPIEL OHNE GRENZEN (UA)



Theater des Gerüchts von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos



DÄMMER-MARATHON IN MANNHEIM: ES KANN ZU UMLEITUNGEN/SPERRUNGEN IM STADTVERKEHR KOMMEN.



19.00 – 20.00 — Schnawwl



NOTHING TWICE (UA)



von Roland Schimmelpfennig



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



ALLE ANGEGEBENEN ENDZEITEN SIND LEDIGLICH RICHTWERTE.



von Erik Kaiel und Ensemble Ein Stück Hiphop für die Bühne · 14+



NOTHING TWICE (UA)



von William Shakespeare



von Franz Lehár



11.30 – 12.30 & 18.00 – 19.00 — Schnawwl



NOTHING TWICE (UA)



von Gotthold Ephraim Lessing



TONSTUDIO-PERFORMANCE  KATZEN ODER KRIEG 19.30 – 22.15 — Opernhaus



02



Kurzeinführung Abo K und fr. Verk./Preise C



von Erik Kaiel und Ensemble Ein Stück Hiphop für die Bühne · 14+



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



ÖFFENTLICHE FÜHRUNG DURCH DAS NTM Jeden ersten Samstag im Monat | Anmeldung unter 0621 1680 150 oder nationaltheater.kasse@ mannheim.de Fr. Verk./€ 5,-/2,50/ Familienpassinhaber frei (gegen Vorlage des Gutscheins)



mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos



HAZ’ART TRIO



ber frei (gegen Vorlage des Gutscheins)



DÄMMER-MARATHON IN MANNHEIM: ES KANN ZU UMLEITUNGEN/SPERRUNGEN IM STADTVERKEHR KOMMEN.



04 SO



05



16.00 – 21.30 — Opernhaus



Abo NA und fr. Verk./Preise B



PARSIFAL



von Richard Wagner



18.30 – 21.00 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise G



DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIG’ LEBEN von Kurt Wilhelm



19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus



Kurzeinführung Fr. Verk./Preise B



INFINITE NOW (UA) von Chaya Czernowin



19.30 – 21.15 — Schauspielhaus



Abo Schauspielabo II und fr. Verk./Preise G



EMILIA GALOTTI



von Gotthold Ephraim Lessing 20.00 – 21.15 — Studio



MO



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



UND JETZT: DIE WELT! ODER: ES SAGT MIR NICHTS, DAS SOGENANNTE DRAUSSEN von Sibylle Berg



06



19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 21.20 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit ELEKTRA von Richard Strauss



07



19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus



MI



INFINITE NOW (UA) 19.30 – 22.30 — Opernhaus



09



19.00 – 22.50 — Opernhaus



FR



10 SA



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



GÖTTERSPEISE (UA) von Noah Haidle



Mi, 7. Juni 2017 20.00 — Theatercafé



Kurzeinführung Abo M rot und fr. Verk./Preise C



von Chaya Czernowin



08 DO



20.00 – 21.50 — Studio



Abo D grün und fr. Verk./Preise C



WIE WERDE ICH REICH ALPHABET FESTIVAL UND GLÜCKLICH? von Mischa Spoliansky F-QUADRAT



COSÌ FAN TUTTE



Abo F grün und fr. Verk./Preise B



170 Nationen · ein Groove Kurzeinführung Abo B und fr. Verk./Preise B



LA REINE / DIE KÖNIGIN



Ein Kreuzweg mit Musik von Hector Berlioz und Richard Wagner 11.00 — Oberes Foyer



Eintritt frei/Anmeldung über die Theaterkasse



OPEN WORLD STAGE



von Wolfgang Amadeus Mozart



19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 20.45 — Opernhaus Zum letzten Mal



20.00 — Schauspielhaus Konzert



20.00 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise G



KIND OF BLUE – A TRIBUTE TO MILES DAVIS von und mit Thomas Siffling



von Vasile Tartan · Lesung und Gesang



11 SO



19.00 — Unteres Foyer 19.30 – 22.00 — Schauspielhaus



NEW STEPS – BOLERO



Kurzeinführung Abo H und fr. Verk./Preise B



Kurzeinführung TANZ Abo G und fr. Verk./Preise G



12 MO



13 DI



MUSIKSALON //JAZZ



Judith Goldbach: Bartóks Reise



Fr. Verk./€ 11,-/6,50



Yannick Lebrun and Linda Celeste Sims. Photo by Andrew Eccles



Choreografien von Giuseppe Spota, Felix Landerer und Stephan Thoss 20.00 — Oberes Foyer



JUNGE OPER



10.30 — Studio Alte Feuerwache Voraufführung 3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



JUNGE OPER



15.00 — Studio Alte Feuerwache 3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



Fr. Verk./€ 12,-/7,€ 1,- für Pädagogen



Robert Battle Artistic Director Masazumi Chaya Associate Artistic Director International Tour Sponsor



01. - 06.08.17 · NATIONALTHEATER MANNHEIM TICKETS: 0621 - 10 10 11 · WWW.ALVINAILEY.DE



11.00 — Studio Alte Feuerwache 3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



BEGEGNUNG DER FREUNDE UND FÖRDERER DES NATIONALTHEATERS MIT EVEZ ABDULLA Moderation: Albrecht Puhlmann



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



JUNGE OPER PREMIERE Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Eintritt frei



BUCHVORSTELLUNG »SEELENGESÄNGE« 18.30 — Oberes Foyer 19.00 — Opernhaus GENOVEVA von Robert Schumann



17.00 — Studio Alte Feuerwache Öffentliche Hauptprobe für Pädagogen 3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



Das Schauspiel gastiert mit AN UND AUS (DSE) auf dem Eurokontext-Festival am Nationaltheater in Bratislava.



WWW.ALVINAILEY.DE



DI



Kurzeinführung Abo O und fr. Verk./Preise C



JUNGE OPER Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Eine Veranstaltung der Freunde und Förderer des Nationaltheaters Mannheim e. V. € 10,-/Eintritt für Freunde und Förderer, NThusiasten sowie Fördermitglieder der Musikalischen Akademie frei



DI



14 MI



15 DO



17.00 – 22.30 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Fr. Verk./Preise B



20.00 — Studio Voraufführung



Geschlossene Veranstaltung



DEMETRIUS [EXPORTING FREEDOM] (UA)



PARSIFAL



von Aljoscha Begrich & Tobias Rausch



von Richard Wagner



19. INTERNATIONALE SCHILLERTAGE
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Objekttheater · 3+



16. – 24. JUNI 2017 ICHFLIMMERN (UA) · 15+



BEGRÜSSUNG



Fr. Verk./€12,-/7,-/ 1,- für Pädagogen



TÜR ZU (UA)



18.30 — Schnawwl



18.00 – 18.30 — Unteres Foyer



NACH DER FREIHEIT



15.00 — Probenzentrum Neckarau Voraufführung



PREMIERE Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Ein Rechercheprojekt der Jungen Bürgerbühne Mannheim zu Radikalisierungen in Jugendkulturen



18.30 – 19.00 — Schauspielhaus ERÖFFNUNGSREDE von Boualem Sansal 18.30 – 00.30 — Benjamin Franklin Village



PREMIERE



DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA



Fr. Verk./€ 30,-



19.30 – 22.30 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise F



MARIA STUART von Friedrich Schiller



Sa, 17. Juni 2017 22.30 — Unteres Foyer/ Theatercafé



Münchner Kammerspiele



21.00 – 22.00 — Studio



PREMIERE



ADANA LIEBT BRESLAU von Akın E. S‚ipal Fr. Verk./€ 9,-/5,-



HAIYTI + PARTY MIT AIRØN KØLARØW



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte



So, 18. Juni 2017 21.00 — Unteres Foyer



Nationaltheater Mannheim



20.00 – 21.45 — Opernhaus



17 SA



Fr. Verk./Preise E



WINTERREISE



18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village



Fr. Verk./€ 30,-



DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA 19.30 – 22.30 — Schauspielhaus MARIA STUART von Friedrich Schiller Münchner Kammerspiele anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



15.00 — Probenzentrum Neckarau



Fr. Verk./Preise F



PREMIERE



TÜR ZU (UA)



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



18.30 — Schnawwl



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Objekttheater · 3+



SIGNA/Nationaltheater Mannheim



von Yael Ronen & Exil Ensemble Maxim Gorki Theater Berlin anschl. Publikumsgespräch im Oberen Foyer



ICHFLIMMERN (UA) · 15+



Ein Rechercheprojekt der Jungen Bürgerbühne Mannheim zu Radikalisierungen in Jugendkulturen



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte 15.30 — Oberes Foyer 16.00 — Opernhaus Zum letzten Mal
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Kurzeinführung Abo NA und fr. Verk./Preise C



INFINITE NOW (UA) von Chaya Czernowin



11.00 – 15.00 — Cineplex Planken



Fr. Verk./€ 12,-



DON CARLOS von Friedrich Schiller



20.00 – 21.15 — Studio



11.00 — Probenzentrum Neckarau



TÜR ZU (UA)



17.00 — Schnawwl Fr. Verk./€ 30,-



ICHFLIMMERN (UA) · 15+



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Ein Rechercheprojekt der Jungen Bürgerbühne Mannheim zu Radikalisierungen in Jugendkulturen Fr. Verk./€ 15,-/9,-



JE SUIS JEANNE D’ARC nach Friedrich Schiller Maxim Gorki Theater Berlin anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



19 MO



VII. AKADEMIEKONZERT



Kurzeinführung Verkauf über die Musikalische Akademie Goethestr. 12, 68161 Mannheim Tel. 0621 2 60 44



J. Brahms: Tragische Ouvertüre d-Moll op. 81 J. Brahms/D. Glanert: Choralvorspiele aus op. 122, orchestriert von Detlev Glanert (Uraufführung des Zyklus) Auftragswerk des Philadelphia Orchestra und der Musikalischen Akademie des Nationaltheater-Orchesters Mannheim R. Schumann: Symphonie Nr. 3 Dirigent Alexander Soddy



19.00 – 21.00 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise F



WALLENSTEIN von Friedrich Schiller



20.00 – 21.15 — Studio



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



JE SUIS JEANNE D’ARC nach Friedrich Schiller



Maxim Gorki Theater Berlin



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte



SCHILL-OUT PARCOURS DIVERSE BANDS



TROMMELTRUBEL Mi, 21. Juni 2017 22.30 — Unteres Foyer



MARY OCHER AND YOUR GOVERNMENT Do, 22. Juni 2017 22.00 — Unteres Foyer



Fr, 23. Juni 2017 22.30 — Unteres Foyer/ Theatercafé 9.30 & 11.30 — Schnawwl



ICHFLIMMERN (UA) · 15+



Fr. Verk./€ 5,-/2,50



Ein Rechercheprojekt der Jungen Bürgerbühne Mannheim zu Radikalisierungen in Jugendkulturen



Schaubühne Berlin anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



Mo, 19. Juni 2017 20.30 — Diverse Orte/ Theatercafé



SKINNY GIRL DIET



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte 19.15 — Rosengarten 20.00 — Rosengarten



WOODS OF BIRNAM



Di, 20. Juni 2017 21.00 — Unteres Foyer



Objekttheater · 3+



Filmvorführung Burgtheater Wien anschl. Gespräch mit Regisseurin Andrea Breth 18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA SIGNA/Nationaltheater Mannheim



SO



Fr, 16. Juni 2017 22.30 — Unteres Foyer/ Theatercafé



BOHEMIAN BETYARS + PARTY MIT DISKO ESPERANTO



SIGNA/Nationaltheater Mannheim



FR



SCHILL-OUT



NILS BECH + PARTY MIT SARAH FARINA Sa, 24. Juni 2017 22.30 — Unteres Foyer/ Theatercafé



FUMAÇA PRETA + PARTY MIT DISCO DEDICATION Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei.



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte



R. Schumann: Symphonie Nr. 3 Dirigent Alexander Soddy 19.15 — Rosengarten 20.00 — Rosengarten



20



Kurzeinführung



Verkauf über die Musikalische Akademie Goethestr. 12, 68161 Mannheim Tel. 0621 2 60 44



VII. AKADEMIEKONZERT



Programm und Dirigent siehe 19. Juni 2017



18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village



Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei. Fr. Verk./€ 30,-



DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Objekttheater · 3+



SIGNA/Nationaltheater Mannheim



PREMIERE



20.00 — Studio



DEMETRIUS [EXPORTING FREEDOM] (UA)



DI



10.00 — Probenzentrum Neckarau



TÜR ZU (UA)



von Aljoscha Begrich & Tobias Rausch Nationaltheater Mannheim/Mannheimer Bürgerbühne anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



18.30 – 19.40 — Schnawwl



NATHANS KINDER



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



DER GEISTERSEHER



von Ulrich Hub · 12+



nach Friedrich Schiller



Fr. Verk./ € 15,-/9,-



Eine Theaterminiatur in der virtuellen Realität für je einen Zuschauer



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte
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19.00 — Oberes Foyer 19.30 – 22.00 — Opernhaus



Kurzeinführung TANZ



EIN SOMMERNACHTSTRAUM Abo M blau u. fr. Verk./Preise D Tanzstück von Stephan Thoss nach William Shakespeare



18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village



Fr. Verk./€ 30,-



DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA



11.00 – 12.10 — Schnawwl



NATHANS KINDER



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Fr. Verk./€ 5,-/3,-



von Ulrich Hub · 12+



SIGNA/Nationaltheater Mannheim



19.30 – 22.00 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise F



MARIA STUART von Friedrich Schiller



MI



SWR2-FORUM



Deutsches Nationaltheater Weimar anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



Sa, 17. Juni 2017 18.00 — Lobby Werkhaus



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte 18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA SIGNA/Nationaltheater Mannheim



Fr. Verk./€ 30,-



11.00 – 12.10 — Schnawwl



NATHANS KINDER



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



von Ulrich Hub · 12+ PREMIERE



19.30 — Schauspielhaus



22



SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljic´ 20.00 – 21.30 — Studio DON KARLOS von Friedrich Schiller Hochschule für Schauspielkunst »Ernst Busch« Berlin anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



»IHR SEID DAS VOLK« – DIE STRATEGIEN DER VEREINFACHER



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



Mi, 21. Juni 2017 18.00 — Lobby Werkhaus



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte
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19.30 – 21.30 — Opernhaus Abo PSCH und fr. Verk./Preise C WILHELM TELL von Friedrich Schiller Theater Basel/Schauspiel Köln anschl. Publikumsgespräch im Oberen Foyer Mit freundlicher Unterstützung der Stiftung Nationaltheater Mannheim



18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA SIGNA/Nationaltheater Mannheim 20.00 — Studio



DIKTATUR 2.0 – WIE DIE



Fr. Verk./€ 30,-



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



DEMETRIUS [EXPORTING FREEDOM] (UA) von Aljoscha Begrich & Tobias Rausch Nationaltheater Mannheim/Mannheimer Bürgerbühne



FR



20.00 — Schauspielhaus



DIE NEUEN ANTI-EUROPÄER – WAS TUN GEGEN DIE FEINDE DER FREIHEIT? So, 18. Juni 2017 18.00 — Lobby Werkhaus



Fr. Verk./Preise F



Nationaltheater Mannheim



DO



Fr, 16. – Sa, 24. Juni 2017 jeweils 17.00 - 20.00 außer Fr, 16. Juni: 18.30 - 21.00 – Unteres Foyer



10.00 — Studio Alte Feuerwache 3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+ 11.30 – 12.40 — Schnawwl Zum letzten Mal



JUNGE OPER DIGITALISIERUNG UNSEFr. Verk./€ 12,-/7,Fr. Verk./€ 12,-/7,-



NATHANS KINDER



RE FREIHEIT BEDROHT



Do, 22. Juni 2017 18.00 — Lobby Werkhaus



WERTHER IN DER FILTERBUBBLE – MACHT SELBSTÄHNLICHKEIT UNFREI?



von Ulrich Hub · 12+



Fr. Verk./Preise G



SECOND EXILE (UA) von Oliver Frljic´



Fr. Verk./€ 5,-/3,-



Nationaltheater Mannheim anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte 19.30 – 22.30 — Opernhaus



DER BARBIER VON SEVILLA



Fr. Verk./Preise B/Theatertag



18.00 – 00.00 — Benjamin Franklin Village



Fr. Verk./€ 30,-



DAS HEUVOLK (UA) von SIGNA



von Gioachino Rossini



SIGNA/Nationaltheater Mannheim



17.00 — Probenzentrum Neckarau



20.00 – 22.00 — Schauspielhaus



24



Fr. Verk./Preise G



DIE RÄUBER von Friedrich Schiller 21.00 – 22.00 — Studio



TÜR ZU (UA)



JUNGE OPER Fr. Verk./€ 12,-/7,Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Fr. Verk./€ 9,-/5,-



Nationaltheater Mannheim anschl. Publikumsgespräch im Foyer Studio



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte TANZ



20.00 – 21.30 — Schauspielhaus



Abo W 2 und fr. Verk./Preise G



Opernhaus: Sa, 24. Juni 2017



Besucher erhalten 25%, Abonnenten 50% Ermäßigung.



ADANA LIEBT BRESLAU von Akın E. S‚ipal



18.00 — NTM Tanzhaus Käfertal



THEATERTAG IM JUNI:



Schauspielhaus: Di, 27. Juni 2017



Objekttheater · 3+



Nationaltheater Mannheim anschl. Publikumsgespräch in der Lobby Werkhaus



SA



11.00 — Studio Alte Feuerwache



3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



11.00 – 12.00 — Opernhaus



JUNGE OPER



SA



21.00 – 22.00 — Studio



Ermäßigung.



Fr. Verk./€ 9,-/5,-



ADANA LIEBT BRESLAU von Akın E. S‚ipal Nationaltheater Mannheim anschl. Publikumsgespräch im Foyer Studio



* DER GEISTERSEHER siehe Extraspalte



25 SO



18.00 — NTM Tanzhaus Käfertal



FOUR ELEMENTS



Hiphop Special



19.30 – 22.30 — Opernhaus



TANZ PREMIERE Fr. Verk./€ 19,-/11,Abo A und fr. Verk./Preise B



20.00 – 21.30 — Schauspielhaus Zum letzten Mal



Abo W 2 und fr. Verk./Preise G



DAS SCHWARZE WASSER (UA)



11.00 – 12.00 — Opernhaus



5. FAMILIENKONZERT »Wasserspiele« · 5+



JUNGE OPER Fr. Verk./€ 12,-/7,- und € 4,- für das 2. und jedes weitere Geschwisterkind



von Roland Schimmelpfennig



WIE WERDE ICH REICH UND GLÜCKLICH? von Mischa Spoliansky



26 MO



18.30 — Oberes Foyer 19.00 — Opernhaus



Kurzeinführung Fr. Verk./€ 5,-/2,50



ÖFFENTLICHE PROBE»AUFSTIEG UND FALL DER STADT MAHAGONNY«



19.30 – 22.15 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise H



DIE HEILIGE JOHANNA DER SCHLACHTHÖFE von Bertolt Brecht



10.00 — Probenzentrum Neckarau



TÜR ZU (UA)



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Objekttheater · 3+



mit Nachgespräch



19.00 – 20.50 — Schauspielhaus



MINNA VON BARNHELM



27



Fr. Verk./Preise H/Theatertag



von Gotthold Ephraim Lessing 20.00 – 21.20 — Studio



DI



10.00 — Studio Alte Feuerwache



3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



JUNGE OPER Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



SPIEL OHNE GRENZEN (UA)



Theater des Gerüchts von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos 9.30 — Schauspielhaus



Fr. Verk./€ 15,-/7,50



BÜHNENTECHNIKSHOW · 8+



28



19.30 – 22.15 — Schauspielhaus



Fr. Verk./Preise H



WIE ES EUCH GEFÄLLT 20.00 — Studio



TÜR ZU (UA)



DAS MANNHEIM EXPERIMENT (UA)



Fr. Verk./€ 15,-/9,-



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Objekttheater · 3+ 10.00 – 10.50 — Schnawwl



DREIER STEHT KOPF



von William Shakespeare



MI



10.00 — Probenzentrum Neckarau



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Ein Stück Theater für ALLE von Carsten Brandau · 4+



von Edit Kaldor



29



19.00 – 22.50 — Opernhaus



COSÌ FAN TUTTE



Abo D grün und fr. Verk./Preise C



19.30 – 22.15 — Schauspielhaus



WIE ES EUCH GEFÄLLT



Abo D blau und fr. Verk./Preise H



von William Shakespeare



von Wolfgang Amadeus Mozart



9.30 — Probenzentrum Neckarau



TÜR ZU (UA)



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Objekttheater · 3+ 9.30 – 10.20 — Schnawwl



DO



DREIER STEHT KOPF



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Ein Stück Theater für ALLE von Carsten Brandau · 4+



30 FR



19.00 — Oberes Foyer 19.30 — Opernhaus Zum letzten Mal in dieser Spielzeit



Kurzeinführung Abo F gelb und fr. Verk./Preise B



GENOVEVA



CHOREOGRAFISCHE WERKSTATT (UA)



EMILIA GALOTTI



KALAMI BEACH (UA) TANZ PREMIERE Fr. Verk./€ 19,-/11,-



Choreografien von Mitgliedern des Ensembles NTM Tanz



Abo F grün und fr. Verk./Preise H



von Gotthold Ephraim Lessing 20.00 – 21.15 — Studio



von Robert Schumann 19.30 — NTM Tanzhaus Käfertal



19.30 – 20.50 — Schauspielhaus



von Akın E. Şipal



9.30 — Probenzentrum Neckarau



TÜR ZU (UA)



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



9.30 – 10.20 — Schnawwl Zum letzten Mal



DREIER STEHT KOPF



BÜHNENRÄUME FÜR DAS NEUE HAUS Eine Spurensuche zum Jubiläum 60 Jahre NTM am Goetheplatz Mit Dr. Laura Bettag Dauer 60 Minuten



Objekttheater · 3+ Fr. Verk./€ 15,-/9,-



ABONNENTENSPECIAL Fr, 30. Juni 2017, 17.00 — Theatercafé



Fr. Verk./€ 12,-/7,-



Ein Stück Theater für ALLE von Carsten Brandau · 4+



Teilnehmerzahl begrenzt! € 2,-/Nur für Abonnenten und jew. eine Begleitperson. Bitte bringen Sie Ihren Abonnementsausweis zur Veranstaltung mit. Nur mit Voranmeldung bis Fr, 23. Juni 2017 unter Tel. 0621 1680 150 oder [email protected]



SPIELSTÄTTEN OPERNHAUS/SCHAUSPIELHAUS/THEATERCAFÉ: AM GOETHEPLATZ STUDIO/CASINO/LOBBY WERKHAUS: MOZARTSTRASSE 9 – 11 PROBENZENTRUM MA-NECKARAU, EISENBAHNSTR. 2 CINEPLEX PLANKEN: P4, 13 SCHNAWWL/STUDIO ALTE FEUERWACHE: BRÜCKENSTRASSE 2/ALTE FEUERWACHE MANNHEIM TANZHAUS KÄFERTAL: GALVANISTRASSE BENJAMIN FRANKLIN VILLAGE: ANFAHRT NUR MIT BUSSHUTTLE AB VORPLATZ NTM PARKEN BITTE NUR AUF AUSGEWIESENEN PARKPLÄTZEN!



OPER



PREMIEREN SCHILLERTAGE



SCHAUSPIEL EXTRA



Fr, 16. Juni 2017 — Benjamin Franklin Village



Do, 1. Juni 2017 — Casino Werkhaus



REPERTOIRE



DAS HEUVOLK (UA)



COSÌ FAN TUTTE von Wolfgang Amadeus Mozart Das Mannheimer Repertoire 2003 In Mozarts großem Menschenexperiment versuchen zwei Männer, verkleidet die Verlobte des jeweils anderen zu verführen, um deren Treue zu testen. In Jens-Daniel Herzogs Inszenierung lernt man durch Mozarts heikelste Oper, unsere »Gesellschaft des Spektakels« besser zu verstehen. Musikalische Leitung: Vestmann | Mit: Bello/Markina, Hillebrand/Yoon, Kruger, Ayers, Lee/Whitener, Jesatko/Urbanowicz In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln Vorstellungen: Fr, 9. und Do, 29. Juni 2017, Opernhaus



DER BARBIER VON SEVILLA von Gioachino Rossini Das Mannheimer Repertoire 2010 Graf Almaviva hat sich in Rosina verliebt und versucht mit allerlei Tricks, ihr Herz zu erobern. Der selbstsichere Barbier Figaro steht ihm zur Seite und versucht seinen Teil dazu beizutragen, dass die Geschichte glücklich enden kann. Das Werk gilt nicht nur als Rossinis Meisterwerk auf dem Gebiet der Opera buffa, sondern seit seiner Uraufführung am 20. Februar 1816 in Rom als Inbegriff der Gattung überhaupt. Musikalische Leitung: Soddy Mit: Böcker, Sojer, Lee, Diskic, ´ Urbanowicz, Anikin, Lapich In italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln Vorstellung: Sa, 24. Juni 2017, Opernhaus



DIE LUSTIGE WITWE von Franz Lehár Das Mannheimer Repertoire 2014 Opulente Kostüme, absurde Komik, mitreißender Gesang. Regisseur Renato Zanella war ursprünglich Tänzer; vielleicht hat er daher so viel Sinn für Leichtigkeit und Stil. Und den braucht man, um die Geschichte um den Diplomaten Graf Danilo, der zur Abwendung eines Staatsbankrotts seiner Heimat die reiche Witwe Hanna Glawari heiraten soll, gebührend in Szene zu setzen. Musikalische Leitung: Toogood | Mit: Böcker, Kupke, Mehr, Goltz, Wittmer, Hermann, Jesatko, Peters In deutscher Sprache Vorstellung: Fr, 2. Juni 2017, Opernhaus



ELEKTRA von Richard Strauss Das Mannheimer Repertoire 1980 Um die hinterhältige Ermordung ihres Vaters Agamemnon zu rächen, schmiedet die Königstochter Elektra einen ausgefeilten Plan. Ihr Bruder Orest soll im Exil zum Rächer erzogen werden und die Mörder, seine Mutter und ihren Geliebten, zur Strecke bringen. Als der Plan zu scheitern droht, nimmt Elektra die Sache selbst in die Hand und geht schließlich im Blutrausch zu Grunde. Die Inszenierung von Ruth Berghaus, die zu den bedeutendsten Regisseurinnen der Nachkriegszeit gehört, ist auch nach fast vierzig Jahren absolut packend. Musikalische Leitung: Soddy | Mit: Clark, Faylenbogen, Foster, Knauer, Kupke, Kwon, Rjasanova, Sandis, Sojer, Wollenweber, Anikin, Berau, Diffey, Eikötter, Mehr In deutscher Sprache Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Di, 6. Juni 2017, Opernhaus



GENOVEVA



Performance-Installation von SIGNA Seit dem Abzug der letzten Armee-Angehörigen im Jahr 2012 stehen die Gebäude auf Franklin leer. Eigentlich. Denn im Zuge der Bauarbeiten für ein neues Stadtviertel stößt man plötzlich auf eine kleine spirituelle Gemeinschaft, die scheinbar seit Jahren eines der Häuser bevölkert… Das dänisch-österreichische Künstlerduo SIGNA zählt zu den innovativsten Theater- und Performance-Gruppen Europas. Eigens für die Schillertage kreieren sie auf dem Gelände des ehemaligen US-Armee Stützpunktes mit 45 nationalen und internationalen Darstellern eine in sich geschlossene Welt, die der Zuschauer selbst erfahren und erforschen kann. Eine Auftragsproduktion des Nationaltheaters Mannheim für die 19. Internationalen Schillertage 2017 S. Köstler, A. Köstler, Andersen, Parpart – 45 Darstellerinnen und Darsteller Weitere Vorstellungen: Sa, 17., So, 18., Di, 20., Mi, 21., Do, 22., Fr, 23. und Sa, 24. Juni 2017 Busshuttle zur Spielstätte: Treffpunkt zu Vorstellungsbeginn auf dem Vorplatz des NTM Di, 20. Juni 2017 — Studio Werkhaus



DEMETRIUS [EXPORTING FREEDOM] (UA) Ein Projekt zu Schillers Dramen-Fragment Eine Zusammenarbeit von Bürgerbühne und Schauspiel Szenario: In Ihrem Land regiert ein autokratisches Regime, das sich mit »fake news« und Geheimdienstmethoden an der Macht hält. Sie versuchen, im Nachbarstaat Unterstützung für Ihre Oppositionsbewegung zu gewinnen. Doch die Regierung hält sich aus diplomatischen Gründen zurück. Ein ausländischer Thinktank berät Sie: Was tun Sie als nächstes? Was Schiller in seinem Dramen-Fragment vorgedacht hat, kommt uns bekannt vor. Wird es heute wieder notwendig, »diese schöne Freiheit« zu verpflanzen? Kann man Freiheit und Demokratie überhaupt exportieren? Lässt sich ein Aufstand wie in einem Strategiespiel planen? Damit beschäftigt sich ein Team aus Schauspielern, professionellen Politberatern und Bürgern, die solche Aufstände aus eigener Erfahrung in ihren unterschiedlichen Herkunftsländern kennen. Sie suchen ihre eigenen Wege, Schillers Fragment zu vervollständigen und Antworten zu geben, wie sich die Freiheit erkämpfen lässt. Rausch, Begrich, Wurster, Huth, zum Eschenhoff – Forster, Tangobay, Thömmes, Witt und Bürgerinnen und Bürger aus Mannheim und der Region Voraufführung (geschl. Veranstaltung): Do, 15. Juni 2017 · Weitere Vorstellung: Fr, 23. Juni 2017



TONSTUDIO-PERFORMANCE



KATZEN ODER



KRIEG Es ist eingerichtet! Im Casino wird zu einem Abend mit Musik geladen. Dabei geht es um Katzen. Oder um Krieg. Je nachdem, was gerade wichtiger ist. Vielleicht geht es aber auch um etwas ganz anderes. Auf jeden Fall wird es was mit K – klasse. Fr. 9. Juni 2017 — Schauspielhaus Konzert



OPEN WORLD STAGE 170 Nationen – ein Groove Mannheimer und Neubürger prägen als Bands, Singer Songwriter, Chöre oder in Kunstprojekten die musikalische Vielfalt und die kulturellen Identitäten unserer Stadt. Unterschiedliche Musikrichtungen vereint in einem Konzert – groovt mit uns durch den Abend und in die Zukunft. In Kooperation mit dem Verein Mannheim sagt Ja! · Gefördert durch den Flüchtlingsfonds der Stadt Mannheim · Das Projekt ist Teil der Initiative »Kultur öffnet Welten« Sa, 10. Juni 2017 — Schauspielhaus



KIND OF BLUE – A TRIBUTE TO MILES DAVIS Was haben Miles Davis und Thomas Siffling gemein? Zum einen die innige Beziehung zu Ihrem Instrument, zum anderen die Gabe, dieses so zart und zugleich intensiv spielen zu können. In diesem Jahr würde Miles Davis, dessen Musik den Mannheimer Trompeter schon immer inspirierte, seinen 91. Geburtstag feiern. Aus diesem Anlass nehmen sich Siffling und seine Mitstreiter dem wohl bedeutendsten musikalischen Meisterwerk der Jazzgeschichte an, dem Album »Kind of Blue«. Präsentiert wird ein bis dato einmaliger Jazzabend im Nationaltheater Mannheim mit einem völlig zeitlosen Thema, interpretiert von Musikern auf der absoluten Höhe unserer Zeit.



TANZ REPERTOIRE



Do, 22. Juni 2017 — Schauspielhaus



SECOND EXILE (UA)



EIN SOMMERNACHTSTRAUM



von Oliver Frljic´ In Zeiten erstarkender Nationalismen, zunehmender Intoleranz gegenüber Minderheiten und der Bedrohung der Freiheit der Kunst stehen wir vor der Frage: Quo vadis, Europa? 1992 flüchtete Oliver Frljic´ als 16-Jähriger vor dem Krieg in Bosnien nach Kroatien und wurde so zu einem Teil der »Nation der Flüchtlinge«. 2017 zieht es Frljic´ erneut ins Exil. Als Intendant des Kroatischen Nationaltheaters in Rijeka rückte er die Aufarbeitung von Kriegsverbrechen und Kriegstraumata ins Zentrum seiner künstlerischen Arbeit; dafür erhielt er Morddrohungen und wurde als Staatsfeind tituliert. In »Second Exile« blickt Frljic´ auf eine Zeitspanne von über 20 Jahren zurück, seit er 1995 als Schutzsuchender zum ersten Mal deutschen Boden betrat. Was treibt uns heute um in Europa? Gemeinsam mit Schauspielern aus Deutschland und dem ehemaligen Jugoslawien stellt er individuelle Schicksale in Relation zur globalen Flüchtlingskrise. Frljic´, Dekanic´, Karaklajic´, Losch – Begonja, Lux, Müller; Koneczny, Malan, Raabe, Salkovic´ Weitere Vorstellung: Fr, 23. Juni 2017



Tanzstück von Stephan Thoss nach William Shakespeare »Die Liebe sieht nicht, sondern träumt und sinnt«, sagt Helena über ihre Gefühlslage. Das scheint für alle Paare zu gelten, denen Thoss auf ihrem Weg durch die Liebeswirren einer verzauberten Sommernacht folgt. Durcheinandergewirbelt werden die Liebespaare vom Waldgeist Puck, der dafür sorgt, dass am Ende jeder sich und seine Beziehung neu definieren muss. Wengenroth, Thoss, Zwimpfer, Salomon, von Witzler – Ensemble des NTM Tanz, Deleanu, Adomeit, Nationaltheater-Orchester Vorstellungen: Sa, 3. und Mi, 21. Juni 2017, Opernhaus



SCHILLERTAGE EXTRA Fr, 16. und Sa, 24. Juni 2017 — Studio Werkhaus



ADANA LIEBT BRESLAU



NEW STEPS – BOLERO Choreografien von Giuseppe Spota, Felix Landerer und Stephan Thoss In Thoss’ humorvollem Bolero treffen sich sechs ältere Damen zum Kaffeekränzchen. Vom Rhythmus mitgerissen zeigen sie eine sie selbst überraschende Beweglichkeit, die sich wie die Musik steigert – bis hin zum explosiven Finale. Felix Landerer widmet sich in WinnerLoser dem Thema Männlichkeit, während das Ensemblestück clairdeL’UNE von Giuseppe Spota um die Liebe kreist und zeigt, wie schön und schwer zugleich es ist, die eine Person zu finden, die man in seinen Träumen längst kennt. Spota, Landerer, Thoss – Ensemble des NTM Tanz Vorstellung: So, 11. Juni 2017, Schauspielhaus



Eikötter, Mehr In deutscher Sprache Zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Di, 6. Juni 2017, Opernhaus



GENOVEVA von Robert Schumann Pfalzgraf Siegfried zieht in den Krieg gegen seine Glaubensfeinde. Mit den Worten »Du bist ein deutsches Weib, so klage nicht« lässt er seine Frau Genoveva in der Obhut Golos zurück. Golo ist irritiert. Ob das Liebe ist? Er jedenfalls liebt Genoveva bis zum Wahnsinn. Aber als diese sich Golos Annäherungsversuchen entzieht, wird aus seiner Zuneigung zerstörerischer Hass. Robert Schumann, der Meister der Lied- und Klaviermusik, legt in seiner einzigen Oper Genoveva die Abgründe der menschlichen Psyche mit den Mitteln schönster Musik offen. Das Team um Regisseurin Yona Kim und Ausstatter Herbert Murauer setzt die Geschichte in Bilder von faszinierender Klarheit um. Musikalische Leitung: Soddy | Regie: Kim | Bühne und Kostüme: Murauer Mit: Kessler, Markina; Abdulla, Anikin, Berau, Hermann, Mehr, Urbanowicz In deutscher Sprache mit Übertiteln Vorstellungen: Do, 1., So, 11. und zum letzten Mal am Fr, 30. Juni 2017, Opernhaus Mit freundlicher Unterstützung von FUCHS PETROLUB SE und Manfred und Lilo Fuchs



INFINITE NOW (UA) von Chaya Czernowin Der Krieg ist ein unaufhaltsamer, zerstörerischer Rausch, den kein Bild, kein Wort und kein Klang abbilden können. Mit seinem erfolgreichen Schauspiel Front hat Regisseur Luk Perceval einen Zugriff zu einem der schwierigsten Themen der Bühne gefunden. Erich Maria Remarques Jahrhundertwerk Im Westen nichts Neues überschreibt er mit der Geschichte Belgiens und untersucht die Rolle seines Heimatlandes als Schlachtfeld des Ersten Weltkrieges. Die Texte des Schauspiels Front hat er nun in die Hände der israelischen Komponistin Chaya Czernowin gelegt. Unter der musikalischen Leitung von Titus Engel entsteht hier eine zeitgenössische Oper um die Zentrifugalkräfte der modernen Welt. »Czernowin erkundet Grenzbereiche der Stille, die freilich keineswegs immer leise, geschweige denn leer klingt, sondern überraschend reich – und manchmal sogar unheimlich.« (Preis der Deutschen Schallplattenkritik) Musikalische Leitung: Engel Mit: Vourc’h, Bello, Frenkel, Neri, Fry, Aernouts, Klon, de Neck, Solomon, Süßmilch, Welinski Vielsprachiges Libretto mit deutschen Übertiteln Vorstellungen: Mo, 5., Mi, 7. und zum letzten Mal am So, 18. Juni 2017, Opernhaus Eine Koproduktion von Nationaltheater Mannheim, Kunsthuis Opera Vlaanderen (Gent / Antwerpen) und IRCAM – Centre Pompidou (Paris) Kompositionsauftrag gefördert durch die Ernst von Siemens Musikstiftung



LA REINE / DIE KÖNIGIN (UA) Ein Kreuzweg mit Musik von Hector Berlioz und Richard Wagner Eine ungewöhnliche Kreation bringt unter dem Titel La Reine / Die Königin zwei Höhepunkte der Liedliteratur auf die Bühne: Les nuits d’été von Hector Berlioz und Richard Wagners berühmte Wesendonck-Lieder. Um diese düster-romantischen Werke zum Glänzen zu bringen, braucht es eine Ausnahmekünstlerin wie Angela Denoke, die zu den führenden Sängerinnen ihrer Generation gehört. In einer eindrucksvollen Bühnenlandschaft der Symbole und Zeichen agiert die Sängerin gemeinsam mit drei Schauspielern: Es entsteht eine nervenzerreißende Allegorie auf die unbeherrschbaren Kräfte der Macht, der Liebe und des Todes. Musikalische Leitung: Reiners | Mit: Denoke; Janke, Rieck; Richartz In deutscher und französischer Sprache mit Übertiteln Zum letzten Mal am Sa, 10. Juni 2017, Opernhaus



SCHILLERTAGE EXTRA Fr, 16. und Sa, 24. Juni 2017 — Studio Werkhaus



ADANA LIEBT BRESLAU



Eine Lecture Performance von und mit Akın E. Şipal Ein ehemaliger Brandredner und nationalsozialistischer Germanist ermuntert als exilierter Professor im türkischen Adana einen Studenten, in Breslau über Don Karlos zu promovieren. Dort verliebt sich der Student in eine Deutsche und heiratet sie. In einer Mischung aus Lecture Performance und Videoessay skizziert Hausautor Akın E. Șipal seine türkisch-schlesische Ahnenbiografie, die von Unwahrscheinlichkeiten nur so wimmelt. Was bedeuten Deutschsein oder Türkischsein in einem Zusammenhang, in dem der Faschismus unbeabsichtigt Brücken schlägt? Şipal, Boß Fr, 16. – Sa, 24. Juni 2017 — Unteres Foyer



DER GEISTERSEHER nach Friedrich Schiller Eine Theaterminiatur in der virtuellen Realität für je einen Zuschauer Erleben Sie Schillers spätaufklärerischen Fortsetzungsroman über geheimnisvolle Intrigen in der Stadt der Masken als 15-minütige Experience mit der Virtual Reality-Brille. Karnapke, Lengers, Janack, Mand, Boß – H.Müller; D. Müller, Nakajew, Šebrek



REPERTOIRE DAS MANNHEIM EXPERIMENT (UA) von Edit Kaldor Vor 28 Jahren: 1989. Ein Bruch. Für viele von uns immer noch spürbar. In 28 Jahren: 2045. Das Jahr, in dem laut Experten künstliche Intelligenz unsere menschlichen Fähigkeiten übertreffen wird. Wie können wir uns das vorstellen? Können wir es greifbar machen? In der Bürgerbühnen-Produktion Das Mannheim Experiment werden junge Menschen aus Mannheim, die die meiste Zeit in dieser noch ungreifbar scheinenden Zukunft leben werden, auf die treffen, die diese Zukunft gestalten und beeinflussen können. Eine Produktion der Bürgerbühne Kaldor, Karnapke, Antonijevic, zum Eschenhoff – Ames, Luczynska, Müller, Rezgui, Sichert, Sulmanpay, Usta Vorstellungen: Fr, 2. und Mi, 28. Juni 2017, Studio Werkhaus



DAS SCHWARZE WASSER (UA) von Roland Schimmelpfennig In einer magischen Nacht überwindet eine Gruppe Jugendlicher liebestrunken und übermütig alle gesellschaftlichen Gegensätze. Doch die Realität wird ihre Hoffnungen enttäuscht haben; die Jugendlichen von einst begegnen sich in einer Gegenwart wieder, die die Parallelwelten und die gegenseitigen Vorurteile zementiert hat. Ein Auftrag für die Frankfurter Positionen 2015 – Eine Initiative der BHF-BANK-Stiftung Kosminski, Etti, Kirchleitner, Platzgumer, Neuffer – Hauter, Pitoll, Schubert; Koneczny, Mahlberg, Müller Vorstellungen: Sa, 3. und zum letzten Mal am So, 25. Juni 2017, Schauspielhaus



DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIG’ LEBEN von Kurt Wilhelm nach einer Geschichte von Franz von Kobell Der Brandner Kaspar strotzt nur so vor Lebenslust. Eines Tages kommt der Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht den Tod betrunken und erschwindelt sich weitere 18 Lebensjahre. Als der Betrug im Himmel ruchbar wird, erhält der Tod von Petrus den Auftrag, den Brandner augenblicklich heimzuholen. Der Tod muss seinerseits zu einer List greifen … Lietzow, Lenfert, Lichtenthal, Zöpnek, Handler, Neuffer – Hauter, Henkel;



explosiven Finale. Felix Landerer widmet sich in WinnerLoser dem Thema Männlichkeit, während das Ensemblestück clairdeL’UNE von Giuseppe Spota um die Liebe kreist und zeigt, wie schön und schwer zugleich es ist, die eine Person zu finden, die man in seinen Träumen längst kennt. Spota, Landerer, Thoss – Ensemble des NTM Tanz Vorstellung: So, 11. Juni 2017, Schauspielhaus



TANZ EXTRA So, 25. Juni 2017 — NTM Tanzhaus Käfertal



FOUR ELEMENTS Hiphop Special – ein gemeinsamer Abend von NTM Tanz und tanzbegeisterten Mannheimer Jugendlichen Choreografien von Marcus Scherf Seit März stehen Samstagnachmittags im Tanzhaus die Zeichen auf Hiphop! Unter der Leitung des Choreografen und Tanzcoachs Marcus Scherf hat sich das Mannheimer Ensemble zusammen mit tanzbegeisterten Jugendlichen an diesen faszinierenden Stil herangewagt und verschiedene Choreografien erarbeitet. Nun wird das Ergebnis dieser besonderen Workshop-Serie in zwei Vorstellungen präsentiert. Damit die richtige Atmosphäre für die Welt des Hiphops entsteht, sind zusätzlich Breakdancer, ein Beatboxer und GraffitiSprayer eingeladen. Scherf – Ensemble des NTM Tanz und Mannheimer Jugendliche Fr, 30. Juni 2017 — NTM Tanzhaus Käfertal



CHOREOGRAFISCHE WERKSTATT Choreografien von Ensemblemitgliedern des NTM Tanz Im Rahmen des bewährten Formats der Choreografischen Werkstatt dürfen die Tänzer des Ensembles kurz vor der Spielzeitpause die Seite wechseln und sich choreografisch erproben. Konzepte zu entwickeln und Ideen in Bewegungssprache umzusetzen, ist die Herausforderung, das Ergebnis dann ein vielfältiger Abend, der die unterschiedlichen Persönlichkeiten der einzelnen Tänzer preisgibt. Ensemble des NTM Tanz Wir danken der Firma Bösendorfer Klavierfabrik GmbH, Wien, für die freundliche Unterstützung durch die Bereitstellung von Flügeln für Wie werde ich reich und glücklich?, die Einführungssoirée zu Aufstieg und Fall der Stadt Mahagonny, die Open World Stage, das Familienkonzert und den Musiksalon.



JUNGES NTM PREMIERE SCHNAWWL Sa, 17. Juni 2017 — Probenzentrum Mannheim-Neckarau



TÜR ZU (UA) Objekttheater · 3+ Wasser, Becher und beschlagenen Scheiben, mehr braucht es nicht, um in Abenteuer aufzubrechen. Vertrautes und Fremdes kann jeder in dieser Vorstellung hautnah erleben. Alltägliche Situationen aus dem Badezimmer führen zu fantastischen Abenteuern und heldenhaften Lösungen von Zahnbürsten, Schaumbergen und Duschköpfen. In der letzten Inszenierung unter der Intendanz von Andrea Gronemeyer fordert sich das Ensemble noch einmal heraus: Ariel Doron, Objekttheatermacher und -spieler aus Tel Aviv, entwickelt gemeinsam mit den Spielerinnen Simone Oswald und Helene Schmitt ein intimes Stück Badezimmerspaß. Die anarchische Kraft der spielerischen Kreativität setzt treibende Impulse zwischen die Spieler und das Publikum. In dieser interdisziplinären Inszenierung arbeitet der internationale Künstler des zeitgenössischen Objekttheaters mit den erfahrenen Spielerinnen für junges Publikum in einer Raumsituation. Mit Tür zu sitzen alle im selben Bad und träumen die wildes-



nahmekünstlerin wie Angela Denoke, die zu den führenden Sängerinnen ihrer Generation gehört. In einer eindrucksvollen Bühnenlandschaft der Symbole und Zeichen agiert die Sängerin gemeinsam mit drei Schauspielern: Es entsteht eine nervenzerreißende Allegorie auf die unbeherrschbaren Kräfte der Macht, der Liebe und des Todes. Musikalische Leitung: Reiners | Mit: Denoke; Janke, Rieck; Richartz In deutscher und französischer Sprache mit Übertiteln Zum letzten Mal am Sa, 10. Juni 2017, Opernhaus



PARSIFAL von Richard Wagner Das Mannheimer Repertoire 1957 Hans Schüler inszenierte Wagners Parsifal ganz im Sinne Neu-Bayreuths, in Lichträumen aus handgemalten Projektionen des Bühnenbildners Paul Walter. Die Geschichte vom Toren Parsifal, der die Gralshüter durch sein Mitleid aus tödlicher Lähmung befreit, erscheint so in erhabener Schlichtheit. Musikalische Leitung: Soddy Mit: Faylenbogen, Hillebrand, Kessler/Kupke, Sojer, Wessels; Berau, Eikötter, Herington, Lee, Anikin, Goltz/Jesatko, Ha, Hartmann, Mehr Vorstellungen: So, 4. und zum letzten Mal in dieser Spielzeit am Do, 15. Juni 2017, Opernhaus



WIE WERDE ICH REICH UND GLÜCKLICH? von Mischa Spoliansky Eine Broschüre mit dem Titel »Wie werde ich reich und glücklich?« verwandelt das Leben des arbeitslosen Kibis. – Die Musiktheatergruppe KOMMANDO HIMMELFAHRT rekonstruiert auf der Bühne eine Komödie, die in ihrer Respektlosigkeit von heute sein könnte und zugleich den Charme der 20er atmet. Spolianskys Musik oszilliert zwischen Revue, Operette und Jazz. Ausgezeichnet mit dem Operetten-Preis des Bayrischen Rundfunks. Musikalische Leitung: Toogood | Mit: Bertram, Hillebrand, Koch, Markina; Bernhold, Goltz, Hermann, Maruhn, Schroedter, Sevenich, Wittmann Vorstellungen: Do, 8. und So, 25. Juni 2017, Opernhaus Einladung des F-Quadrats im Rahmen des ALPHABET FESTIVALS



DER BRANDNER KASPAR UND DAS EWIG’ LEBEN von Kurt Wilhelm nach einer Geschichte von Franz von Kobell Der Brandner Kaspar strotzt nur so vor Lebenslust. Eines Tages kommt der Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht den Tod betrunken und erschwindelt sich weitere 18 Lebensjahre. Als der Betrug im Himmel ruchbar wird, erhält der Tod von Petrus den Auftrag, den Brandner augenblicklich heimzuholen. Der Tod muss seinerseits zu einer List greifen … Lietzow, Lenfert, Lichtenthal, Zöpnek, Handler, Neuffer – Hauter, Henkel; Koneczny, Mahlberg, Malan, Müller, Prietz, Reck Vorstellung: So, 4. Juni 2017, Schauspielhaus



DIE HEILIGE JOHANNA DER SCHLACHTHÖFE von Bertolt Brecht Im Chicago der Weltwirtschaftskrise tobt ein Vernichtungswettbewerb unter den Produzenten von Büchsenfleisch. Johanna Dark, Leutnant bei der Heilsarmee, will helfen, indem sie die Seele des »Fleischkönigs« Mauler, der den Fleischmarkt ruiniert hat, zu erwecken versucht. Mauler geht bereitwillig auf Johanna ein, doch mit der Zeit wird ihr klar, wessen Geschäft sie betreibt. Schmiedleitner, Parbs, Komitsch/Kuskowski, Neuffer – Henkel, Lux, H. Müller, Witt; Fuchs, Koneczny, Mahlberg, Malan, D. Müller Vorstellung: Mo, 26. Juni 2017, Schauspielhaus



In der letzten Inszenierung unter der Intendanz von Andrea Gronemeyer fordert sich das Ensemble noch einmal heraus: Ariel Doron, Objekttheatermacher und -spieler aus Tel Aviv, entwickelt gemeinsam mit den Spielerinnen Simone Oswald und Helene Schmitt ein intimes Stück Badezimmerspaß. Die anarchische Kraft der spielerischen Kreativität setzt treibende Impulse zwischen die Spieler und das Publikum. In dieser interdisziplinären Inszenierung arbeitet der internationale Künstler des zeitgenössischen Objekttheaters mit den erfahrenen Spielerinnen für junges Publikum in einer Raumsituation. Mit Tür zu sitzen alle im selben Bad und träumen die wildesten Träume. Der Idee des Readymade (Objet trouvé) von Marcel Duchamp folgend werden Alltagsgegenstände im Spiel zu Kunstfiguren erhoben. Doron, Thurm, Richter – Oswald, Schmitt Voraufführung: Do, 15. Juni 2017 Weitere Vorstellungen: So, 18., Di, 20., Sa, 24., Mo, 26., Mi, 28., Do, 29. und Fr, 30. Juni 2017 Mit freundlicher Unterstützung des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg im Rahmen der Projektförderung von Kinder- und Jugendtheatern



PREMIERE JUNGE OPER Sa, 10. Juni 2017 — Studio Alte Feuerwache



DIE RÄUBER



3…2…1…FLIEG! (UA) · 1+



ORCHESTER



von Friedrich Schiller Zwei ungleiche Söhne ringen um die Gunst ihres Vaters, des Grafen von Moor. Franz, der sich gegenüber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, intrigiert gegen den älteren Bruder. Daraufhin wird Karl vom Vater verstoßen, erben soll nun Franz allein. Karl geht in die böhmischen Wälder, wird ein Räuber und Mörder. Doch als die Gewalt überhandnimmt, entschließt er sich zurückzukehren. Calixto Bieito inszeniert das Skandalstück des jungen Regimentsarztes Schiller als Anatomie einer Familie. Bieito, Younes, Zimlich, Derendinger, Brux – Hauter; Forster, Koneczny, Malan, Müller, Tuxhorn u. a. Vorstellung: Sa, 24. Juni 2017, Schauspielhaus



Drei gehen auf eine Reise. Im Gepäck haben sie eine Gitarre, eine Harfe und einen Kontrabass. Das Flirren der Saiten treibt sie an, ein Drehen, ein Hupfen, ein Zupfen und vielleicht heben sie ab?! Die drei Musiker untersuchen in 3…2…1…flieg! die wechselseitige Wirkung von Klang und Körper. Dabei werden die Allerkleinsten eingeladen, die Töne tanzen zu sehen, bis die Luft flirrt! Gaudet, Grüssinger, Thurm, Roos, Debus, Rausch – Gaudet; Debus, Seeleuther Öffentliche Hauptprobe für Pädagogen: Do, 8. Juni 2017 Voraufführung: Fr, 9. Juni 2017 Weitere Vorstellungen: So, 11., Fr, 23., Sa, 24. und Di, 27. Juni 2017



Mo, 19. und Di, 20. Juni 2017 — Rosengarten



EMILIA GALOTTI



VII. AKADEMIEKONZERT



von Gotthold Ephraim Lessing Der Prinz von Guastalla verliebt sich in Emilia Galotti, die Verlobte des Grafen Appiani, und beauftragt seinen Kammerherrn Marinelli, ihm das junge Mädchen zu verschaffen. Auf dem Weg zu ihrer Hochzeit lässt Marinelli Emilia und den Grafen Appiani überfallen. Bei diesem fingierten Anschlag stirbt Appiani und Emilia wird zu ihrer vermeintlichen Rettung in das Lustschloss des Prinzen gebracht … Goerden, Merlo/Stengl, Kirchleitner, Daehler, Brux – Daehler, Hauter, Lux, Schubert; Dittrich, Mahlberg, Rodewald, Thömmes Vorstellungen: Mo, 5. und Fr, 30. Juni 2017, Schauspielhaus



In seinem op. 122 hat Johannes Brahms in der Melancholie seines letzten Lebensjahres elf seiner meisterlichen Choralvorspiele für die Orgel nach Luther-Chorälen versammelt. Detlev Glanert, Spezialist für faszinierende Orchesterwirkungen, hat die Stücke jetzt für großes Orchester bearbeitet, ein Kompositionsauftrag, den ihm das Nationaltheater-Orchester und das Philadelphia Orchestra erteilt haben. Es erklingen außerdem aus dem Umfeld unserer Opernaufführung von Schumanns Genoveva dessen 3. Symphonie, die sogenannte »Rheinische«, und Brahms’ »Tragische Ouvertüre«. Musikalische Leitung: Soddy



MUSIKSALON Sa, 3. Juni 2017 — Oberes Foyer



MUSIKSALON // WELT Haz’art Trio: Die orientalische Seite des Jazz »Infinite Chase« ist der Titel des neuen Albums des Haz’art Trios und eine Ansage zugleich. Auf der Jagd nach dem ungewöhnlichen Sound zwischen Morgen- und Abendland, zwischen Tradition und Avantgarde hat das Trio bereits einige herausragende Fänge gemacht. Bescheiden behaupten die Mannheimer Jonathan Sell und Dominik Fürstberger und der Tunesier Fadhel Boubaker, ihre Musik entstehe mit der Bereitschaft zum Risiko (hazard) und mit Glück. Wir sagen, hier treffen Scharfsinn und Talent auf eine künstlerische Vision. Getragen von einem traumwandlerischen Zusammenspiel zwischen Oud, Kontrabass und Schlagzeug schaffen die drei Musiker ein Geflecht aus ungeraden Taktarten und arabischem Maqam, aus Tradition und Groove, das die üblichen Genregrenzen sprengt. Mit: Boubaker (Oud), Fürstberger (Schlagzeug), Sell (Kontrabass) Mo, 12. Juni 2017 — Oberes Foyer



GÖTTERSPEISE (UA) von Noah Haidle Constant kocht für ihr Leben gern. Überall findet sie schlechtes Essen, das sie verbessern kann und traurige Menschen, die ihrer kulinarischen Zuneigung bedürfen. Unangepasst, engagiert, aber auch naiv und labil, nimmt sie kein Blatt vor den Mund und beeindruckt ihre Umgebung. Als ihr aber böse mitgespielt wird, verliert sie den Blick für die Realität. Wey, van Gerven, Blumenkamp/Neuffer – Fürst, Henkel, Witt; Fuchs, Koneczny, Tangobay – Statisterie des Nationaltheaters Vorstellung: Di, 6. Juni 2017, Studio Werkhaus



KALAMI BEACH (UA) von Hausautor Akın E. Şipal Ein Strand auf Korfu und ein beinahe tödlicher Badeunfall. Ernst rettet Ayda. Beide sind nicht zum ersten Mal auf Korfu, ihre Familiengeschichten sind mit der Insel verwoben. Aus ihrer Begegnung erwächst eine unverhoffte Schwangerschaft ... Ein Strand wird zum Sinnbild eines erschöpften Europas. Goetzke, Berndt, Parpart – Müller; Raabe Vorstellung: Fr, 30. Juni 2017, Studio Werkhaus



PREMIERE JUNGE BÜRGERBÜHNE Fr, 16. Juni 2017 — Schnawwl



ICHFLIMMERN (UA) Ein Rechercheprojekt der Jungen Bürgerbühne Mannheim zu Radikalisierungen in Jugendkulturen · 15+ / 9. – 12. Klasse Sondersendung, Experteninterview, Titelseite – kein Tag vergeht ohne Nachrichten von jungen Männern und Frauen, die für ihre Überzeugungen in den Kampf ziehen, sich »radikalisieren«. Aber was treibt diese jungen Menschen an? Welche Ideale geben Anlass zur Motivation, sich zu radikalisieren? Und welche privaten und gesellschaftlichen Leerstellen werden durch Radikalisierung gefüllt? Ein Jahr lang haben sich sieben Jugendliche zwischen 15 und 19 Jahren auf Recherche begeben, haben sich selbst und ihre Generation hinterfragt, erforscht und versucht Antworten auf diese Fragen zu finden. Es geht um Energie, Spannung und Durchsetzungskraft! Die jugendlichen Darsteller zeigen sich pur, laut, face to face und dynamisch. Sie kämpfen sich durch. Schweißgebadet stehen sie da, das Herz rast, treibende Bässe und atmosphärische Sounds durchwabern den Raum, treiben sie an. Und schließlich scheint alles möglich… Mit freundlicher Unterstützung von ICL und SIMA e.V. Rausch, Grüssinger, Riester, Stockmeier, Oswald – Gentner, Greiner, Rindone, Rößler; Herbold, Ludwig, Vodovozov Weitere Vorstellungen: Sa, 17., So, 18. und Mo, 19. Juni 2017



REPERTOIRE SCHNAWWL DREIER STEHT KOPF Ein Stück Theater für ALLE von Carsten Brandau · 4+ Einer ist natürlich immer der Erste und Zweier zwangsläufig immer der Zweite. Als Dreier hinzukommt, stellt er alles auf den Kopf und pfeift auf die Reihenfolge der Zahlen. Ausgehend von der Lebenswirklichkeit von Vorschul-



Geflecht aus ungeraden Taktarten und arabischem Maqam, aus Tradition und Groove, das die üblichen Genregrenzen sprengt. Mit: Boubaker (Oud), Fürstberger (Schlagzeug), Sell (Kontrabass) Mo, 12. Juni 2017 — Oberes Foyer



MUSIKSALON // JAZZ Judith Goldbach: Bartóks Reise Der Avantgardist Béla Bartók war fasziniert von zwei Dingen: von der Natur und von traditioneller Musik. Schon in seiner Jugend begeisterte ihn die raue Direktheit der ungarischen Volksmusik. Er komponierte stets angeregt von den Eindrücken, die er auf seinen vielen Reisen sammelte. Im Herbst 2017 wird die preisgekrönte Kontrabassistin Judith Goldbach ihr zweites Album »Diary of a Fly« veröffentlichen. Hierbei schlägt sie eine Brücke vom Jazz zum einzigartigen Stil des ungarischen Komponisten und Musikethnologen. Energiegeladene Improvisationen werden in einen kammermusikalischen Kontext eingearbeitet, spannende Rhythmik mit treibenden, vielschichtigen Grooves steht der archaischen Melodik Bartóks gegenüber. Ihr Programm wird an diesem Abend durch Originalwerke Bartóks, gespielt von Lorenzo di Toro, kontrastiert. Mit: Böhlen (Gitarre), Goldbach (Kontrabass), Huber (Schlagzeug), Kießelbach (Vibraphon), di Toro (Klavier/Bartók)



SCHAUSPIEL



NACH DER FREIHEIT



NACH DER FREIHEIT 19. INTERNATIONALE SCHILLERTAGE 16. – 24. JUNI 2017 Der Wert der Freiheit, eine der Grundsäulen unserer demokratischen Gesellschaft, scheint nicht mehr selbstverständlich zu sein. Umso aktueller ist die Frage, wie weit der idealistische Optimismus des »Dichters der Freiheit« heute trägt. Freiheit, als positive Herausforderung zu begreifen, um sein Leben selbst zu gestalten, damit beschäftigen sich die 19. Internationalen Schillertage. Für neun Tage wird das NTM zum Treffpunkt für Künstler und Besucher aus aller Welt. Neben herausragenden Gastspielen und Auftragsproduktionen gibt es Diskussionen, ein Stipendiatenprogramm und die legendären Schill-Outs. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Programmbuch und dem Schillertage-Leporello sowie der Internetseite www.schillertage.de Die 19. Internationalen Schillertage werden ermöglicht und gefördert durch die Stadt Mannheim, das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg und die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien. Wir danken den Freunden und Förderern des Nationaltheaters Mannheim e.V., der Stiftung Nationaltheater Mannheim und der Heinrich-Vetter-Stiftung. Ein herzlicher Dank geht auch an unsere Sponsoren Roche, John Deere und der MWS Projektentwicklungsgesellschaft der Stadt Mannheim sowie an unsere zahlreichen Kooperationspartner.



Beide sind nicht zum ersten Mal auf Korfu, ihre Familiengeschichten sind mit der Insel verwoben. Aus ihrer Begegnung erwächst eine unverhoffte Schwangerschaft ... Ein Strand wird zum Sinnbild eines erschöpften Europas. Goetzke, Berndt, Parpart – Müller; Raabe Vorstellung: Fr, 30. Juni 2017, Studio Werkhaus



MINNA VON BARNHELM von Gotthold Ephraim Lessing Major von Tellheim hat alles verloren. Er wurde unehrenhaft aus der Armee entlassen und hält sich nun für unwürdig, weiter am gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. Um seine Verlobte nicht ebenfalls sozialer Diskriminierung auszusetzen, entsagt er ihr. Doch Minna will nicht Objekt der Fürsorge, sondern Subjekt seiner Liebe sein und greift zu einer List… Drexel, Greinke, Werthmann, Parpart – Hauter, Schubert, Witt; Fuchs, Koneczny, Raabe, Thömmes Vorstellungen: Do, 1. und Di, 27. Juni 2017, Schauspielhaus



SPIEL OHNE GRENZEN (UA) Ein Stück von Peter Michalzik mit Monologen von Nektarios Vlachopoulos Seitdem Flüchtlinge nach Deutschland kommen, kursieren Gerüchte, Nachrichten sind widersprüchlich. Spiel ohne Grenzen ist eine wilde Mischung aus Poetry Slam und einer unterhaltsamen Verwirrungs- und Aufklärungsshow. Kosminski, Etti, Lindenberg, Blumenkamp, Losch – Mahfouz, Rajibi, Prietz, Owunungo, Rodewald, Vlachopoulus Vorstellungen: Sa, 3. und Di, 27. Juni 2017, Studio Werkhaus Mit freundlicher Unterstützung durch den Innovationsfonds Kunst des Landes Baden-Württemberg und die BASF SE



UND JETZT: DIE WELT! ODER: ES SAGT MIR NICHTS, DAS SOGENANNTE DRAUSSEN von Sibylle Berg In ihrer Jugend zog sie mit einer Mädchengang durch die Nachbarschaft. Jetzt, mit Mitte 20, suchen ihre Freundinnen im Mainstream nach einem Platz in der Gesellschaft. Doch zwischen Mode-Blogs und politisch korrektem Bio-Müsli findet sich für die Protagonistin kein Lebensplan. Unverstanden von ihren Mitbewohnerinnen sehnt sie sich nach der wahren Liebe, kommuniziert aber nur noch per SMS und Chat. Sibylle Berg zeichnet mit UND JETZT: DIE WELT! (»Stück des Jahres 2014«, Theater heute) ein unterhaltsam-komisches und zugleich illusionsloses Porträt der Generation Y. Regnet, Sumiri, Blumenkamp, Boß – Müller, Witt; Tangobay Vorstellung: Mo, 5. Juni 2017, Studio Werkhaus



WIE ES EUCH GEFÄLLT von William Shakespeare Verbannt vom Hof und auf der Flucht vor dem Usurpator Herzog Frederick findet eine Schar Edelleute Asyl im Wald von Arden, ein auf den ersten Blick utopischer Ort der Freiheit. Hier treffen liebestolle junge Männer und Frauen, Narren und Philosophen, Adlige und ihre Dienerschaft aufeinander und erleben eine Gesellschaft jenseits von politischen Machtspielen und eindimensionalen Liebeskonzepten. Schließlich werden die Kontrahenten versöhnt und die Liebeswirrungen gelöst. Zum großen Finale wird vierfache Hochzeit gefeiert – ganz wie es dem Komödienpublikum gefällt! Nach Der Brandner Kaspar und das ewig’ Leben ist Wie es euch gefällt Susanne Lietzows zweite Inszenierung am Nationaltheater. Lietzow, Lenfert, Lichtenthal, Handler, Losch – Fürst, Hauter, Henkel, Lux; Forster, Fuchs, Koneczny, Mahlberg, Malan, Möckel, Prietz, Reck, Ruck, Thömmes, Ruck/Zipfel Vorstellungen: Fr, 2., Mi, 28. und Do, 29. Juni 2017, Schauspielhaus



DREIER STEHT KOPF Ein Stück Theater für ALLE von Carsten Brandau · 4+ Einer ist natürlich immer der Erste und Zweier zwangsläufig immer der Zweite. Als Dreier hinzukommt, stellt er alles auf den Kopf und pfeift auf die Reihenfolge der Zahlen. Ausgehend von der Lebenswirklichkeit von Vorschulkindern handelt das Stück von der Ordnung der Welt, die mit Mut, Sprache und Phantasie auf den Kopf gestellt werden kann und muss. Kracht, Bergmann, Rölle, Richter – Benito Garcia, Pintarelli, Topmann Vorstellungen: Mi, 28., Do, 29. und zum letzten Mal am Fr, 30. Juni 2017, Schnawwl



NATHANS KINDER Ein Schauspiel von Ulrich Hub · 12+ / 7. – 12. Klasse Wie in Lessings Nathan der Weise beginnt in Ulrich Hubs Bearbeitung der Zusammenstoß der drei großen Religionen mit der Begnadigung des Kreuzritters Kurt durch den Sultan und Rechas Rettung aus dem brennenden Haus. Recha vermittelt geschickt zwischen den Religionen und weiß auch die Aussage der Ringparabel für ihre Ziele zu nutzen … Fransz, Krettek, Reyhani, Richter - Schmitt; Benito Garcia, Brummer, Pintarelli, Topmann Vorstellungen: Di, 20., Mi, 21., Do, 22. und zum letzten Mal am Fr, 23. Juni 2017, Schnawwl



REPERTOIRE JUNGER TANZ NOTHING TWICE (UA) · 14+ / 8.–12. Klasse Ein Stück Hiphop für die Bühne von Erik Kaiel und Ensemble In diesem Stück treffen Breaken und Graffiti, zwei Kunstformen der HiphopKultur, im Schnawwl-Spielraum aufeinander. Der Breakdancer Jonas Frey und der Graffiti-Künstler und Schauspieler Cédric Pintarelli erobern mit ihren Crews den begrenzten Raum. Auch wenn sie Flächen und Farben teilen, ist irgendwann eine Grenze erreicht, manchmal auch die zum Publikum. – Der Choreograf Erik Kaiel ist seit vielen Jahren mit Tanz in U-Bahnstationen, Skulpturengärten, auf Straßen und Bühnen weltweit unterwegs. Mit No Man Is an Island und Murikamification war er schon in Ludwigshafen und Mannheim zu Gast. Kaiel, Frey, Pintarelli, Richter, Grüssinger – Dittmer, Plaumann; Frey, Nikonoroff, Pintarelli, Zimmermann Vorstellungen: Do, 1., Fr, 2. und Sa, 3. Juni 2017, Schnawwl Mit freundlicher Unterstützung des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg im Rahmen der Projektförderung von Kinder- und Jugendtheatern



JUNGE OPER EXTRA So, 25. Juni 2017 — Opernhaus



5. FAMILIENKONZERT »Wasserspiele« · 5+ Wasser ist nicht nur zum Trinken oder Planschen wichtig. Mara kann ein Lied davon singen, wenn sie von ihren Reisen durch Regen und Wolken und ihren Flügen über Meere und Flüsse berichtet. Und auch Komponisten wissen das: Für viele war das Wasser eine Inspirationsquelle zu neuen Werken. Bedřich Smetana hat sich beispielsweise einen ganz besonderen Fluss seiner tschechischen Heimat ausgesucht und ihn musikalisch nachgezeichnet. Andere Komponisten experimentieren damit, wie man nicht nur über, sondern auch mit Wasser Musik machen kann und nähern sich dabei dem feuchten Element auf witzig geräuschvolle Weise. Wie klingt Eis, das bricht? Und sind stille Wasser wirklich tief? Im Rahmen das 5. Familienkonzerts gibt es vor und nach dem Konzert für die Zuschauer »Wasserspaß mit der MVV Energie« im Unteren Foyer des Opernhauses. Werke von Bedřich Smetana, Gustav Mahler, John Cage u.a. Moderation: Juri Tetzlaff



Werke von Bedřich Smetana, Gustav Mahler, John Cage u.a. Moderation: Juri Tetzlaff



SERVICE & KARTENKAUF Vorverkauf NTM



Kartentelefon NTM



Kartentelefon Junges NTM



Abonnementbüro am Goetheplatz



Marketing



Postanschriften



• Vorverkauf im Opernhaus jeweils zwei Monate im Voraus • Vorverkauf Schauspiel, Tanz im Schauspielhaus, Tanzhaus Käfertal jeweils 1 Monat vorher • Vorverkauf im Jungen NTM jew. ab dem 20. f. d. übernächsten Monat



Telefon 0621 1680 150 Fax 0621 1680 258 Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr Sa 9.00 – 13.00 Uhr [email protected] Lehrerhotline: 0621 1680 575



Telefon 0621 1680 302 Fax 0621 1680 308 Mo, Mi, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr Mo – Fr 14.00 – 17.00 Uhr Kassenöffnungszeiten bei Schulvorstellungen jeweils 30 Minuten, bei Abend- und Familienvorstellungen 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn



Abotelefon 0621 1680 160 Mo 9.00 – 13.00 Uhr Di – Fr 9.00 – 17.00 Uhr Geöffnet Mo 11.00 – 13.00 Uhr Di – Fr 11.00 – 18.00 Uhr [email protected]



Telefon



Nationaltheater Mannheim Postfach 10 23 62 68023 Mannheim



Vorstellungskasse Studio/Casino



Telefon



Jeweils eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung. Nacheinlass ist nicht möglich.



Telefon



Vorverkauf am Goetheplatz Online Kartenkauf und Print@Home Klicken Sie auf unserer Internetseite www.nationaltheater-mannheim.de auf die gewünschte Veranstaltung und wählen Sie das Kartensymbol hinter dem gewünschten Termin. Dann wählen Sie Ihre Karten aus.



Mo 11.00 – 13.00 Uhr Di – Sa 11.00 – 18.00 Uhr und an allen Vorstellungstagen 18.00 – 20.00 Uhr sowie eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet. Während der SCHILLERTAGE täglich 11.00 – 18.00 Uhr



PREISE Preise Opernhaus A



C



D



E I



94,- 74,- 65,- 58,- 35,-



I



70,- 54,- 48,- 42,- 25,-



II



60,- 44,- 39,- 35,- 20,-



III



45,- 34,- 30,- 28,- 16,-



IV



32,- 24,- 20,- 19,- 12,-



V



19,- 13,- 12,- 12,- 6,60



Platzgattung



Platzgattung



Ia



B



Preise Schauspielhaus G



H



J



46,-



32,-



27,50 24,50



II



38,-



26,50 23,50 19,-



III



29,-



20,50 17,-



IV



19,-



15,-



13,-



12,-



V*



10,-



8,50



7,-



6,-



* möglicherweise sichtbehindert



Sämtliche personenbezogene Bezeichnungen, die in dieser Publikation im Maskulin verwendet werden, sind geschlechtsneutral zu verstehen. Gemeint sind alle Geschlechter.



NATIONAL THEATER MANNHEIM



NTM Tanzhaus Käfertal € 19,-/11,Öffentliche Proben: € 5,-/2,50 Kinderprogramm: s. Schnawwl Preise können je nach Veranstaltung variieren.



0621 1680 389



Mannheimer Bürgerbühne Telefon



0621 1680 527



Junge Bürgerbühne Mannheim Telefon



0621 1680 449



Junges NTM Brückenstraße 2 68167 Mannheim Website www.nationaltheater-mannheim.de



0621 1680 150 · [email protected]



Für Schüler, Studierende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Sozialpassinhaber bis 25 Jahre: 25 % ab Platzgattung I



Schnawwl/Studio Alte Feuerwache € 12,-/ 7,- | Familienpreis: ab 2. Kind € 4,- | Gruppenpreis p. P.: € 6,-



Telefon



Tickets für alle unsere Vorstellungen (außer Junges NTM) erhalten Sie auch unter Tel. 0621 10 10 11 oder im Rhein Neckar Ticket-Shop (P 3, 4 – 5 Fressgasse) sowie im Kundenforum Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 1, Schwetzingen, Tel. 06202 205 205. Ermäßigung



Casino € 5,-/ 2,50



Education



Führungen



Studio € 15,-/ 9,- // € 9,-/5,-



Cineplex Planken € 12,Benjamin Franklin Village € 30,(beide Spielstätten sind von Ermäßigungen ausgenommen)



15,-



0621 1680 310



Preise andere Spielstätten Lobby Werkhaus € 5,-/ 2,50 // 5,-/ 3,Unteres Foyer € 5,-/ 3,-



F



Regionalabonnement



0621 1680 552



Last-Minute-Tickets für Schüler, Studierende und Bundesfreiwilligendienstleistende bis 25 Jahre sind ab 3 Tagen vor der Vorstellung online und an der Theaterkasse erhältlich. Opernhaus: € 14,-; Schauspielhaus: € 10,Reservierung nicht möglich Gruppenermäßigung Opernhaus/ Schauspielhaus Für Gruppen ab 10 Personen 10 % Ermäßigung. Für Gruppen ab 20 Personen 25 % Ermäßigung.



Ermäßigung für Menschen mit Behinderung Schwerbehinderte mit Merkmal »B«: 25% Ermäßigung, die Begleitperson hat freien Eintritt. Rollstuhlfahrer: 25% Ermäßigung, die Begleitperson hat freien Eintritt. Ausgenommen sind Sonderveranstaltungen. Theatertag Am Theatertag erhalten Abonnenten und alle Ermäßigungsberechtigten 50 %, alle anderen Besucher 25 % Ermäßigung für die entsprechenden Vorstellungen.



Schiller-Abo



Familienpreise Gültig für Rico, Oskar und die Tieferschatten. Eltern in Begleitung der Kinder bis 13 Jahre 15 %, begleitende Kinder 25% Ermäßigung.



25% Ermäßigung beim Besuch von mindestens vier Vorstellungen, 30% Ermäßigung ab sechs Vorstellungen



Abonnenten erhalten 25 % Ermäßigung für alle Vorstellungen der Schillertage



IMPRESSUM Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht Puhlmann Intendant Schauspiel Burkhard C. Kosminski Intendant Tanz Stephan Thoss



Intendantin Junges NTM Andrea Gronemeyer



Geschäftsführender Intendant Dr. Ralf Klöter Redaktion Dramaturgie und Öffentlichkeitsarbeit Gestaltung Michael J. Böhm Konzeption Anzinger | Wüschner | Rasp Druck NINO Druck GmbH, Neustadt / Weinstraße



Mitglieder des SWR 2 Kulturservice 10 % Ermäßigung (Premieren, Sondervorstellungen und Theatertag ausgenommen). Während der 19. Internationalen Schillertage 2017 10% Ermäßigung für alle Vorstellungen. Freier Eintritt zum SWR2-Forum



Das Nationaltheater Mannheim, Eigenbetrieb der Stadt Mannheim, wird gefördert durch



























Empfehlen Sie Dokumente
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JUNI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.06.2017 - Das Schauspiel gastiert mit AN UND AUS (DSE) auf dem. Eurokontext-Festival ..... Â»Die Liebe sieht nicht, sondern trÃ¤umt und sinntÂ«, sagt Helena Ã¼ber ihre .... Tod, um ihn zu holen, doch der Alte mag nicht mitgehen. Er macht ...
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april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - von Roland Schimmelpfennig. 15.00 â€“ 16.00 â€” ...... Mit: Diffey, Wessels, GrooÃŸ, Petersen, Braun, GÃ¼nther. Fr, 7. April 2017 â€” Oberes Foyer.
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OKT 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.10.2017 - WAS LIEBE SEIÂ« Dr. Franziska Polanski und Wagner- ...... ihrem besonderen Sound zwischen strengem Minimal und House, der seine.
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Franz, der sich gegenÃ¼ber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, ..... Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht ...
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FEB 2017 - Nationaltheater Mannheim 

03.02.2017 - MUSIKSALON // LIED. Julia Faylenbogen und Valentin Anikin ...... Jan C. Schmidt wird von seiner Partnerin rausgeschmissen. Von den Freun-.
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JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - Pfluger, Madsen, Werthmann, Richter â€“ Oswald, Schmitt, Steger; ... auf einem Schauerroman des Schotten Sir Walter Scott. Christian Pades.
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2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - or Stra winsky lassen wir uns in magisc he. Za ubergÃ¤rten entfÃ¼hren, be v or es im Juli g emeinsam mit dem K omponis ten. Anton Ãn Dv orË‡ Ã¡k a.
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JAN 2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.01.2017 - von Markus Reyhani und Thomas Hollaender Â· 5+. 20. FR ..... tragen hier wechselnde Masken, zwischen Ritus, Gemeinschaft, Exzess und.
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Mannheim e. V. ..... armee, will helfen, indem sie die Seele des Â»FleischkÃ¶nigsÂ« Mauler, der .... Die wichtigste Frage ist â€“ Â»Why not just start?!Â«.
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2017 - Nationaltheater Mannheim 

10.10.2016 - Flugz eug ganz bequem verreisen und in nur w enig en Stunden bis nac h Amerik. a g elang en k onnte: 1892 wird der bÃ¶hmisc he K om.
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april 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.04.2017 - Reservierung nicht mÃ¶glich. GruppenermÃ¤ÃŸigung Opernhaus/. Schauspielhaus. FÃ¼r Gruppen ab 10 Personen. 10 % ErmÃ¤ÃŸigung. FÃ¼r Gruppen ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Nachwuchsjournalisten mit dem Schreibprojekt GUSTAV Ã¼ber verschiedene Theaterformate. Information & Anmeldung Clubs: Catrin HÃ¤uÃŸler, Tel. 0621 1680 ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

on Erik K aiel und Ensemble. 14+ / 8. â€“ 12. Klasse. In diesem StÃ¼c k tre ffen die zw ei K uns tformen Break en und. Graffiti, die in der Hiphop-K ultur entwic k elt w.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

he Ilse in ihrem kleinen Kino . Diese bunte Ha us. - g emeinsc .... to-Dars tellern eine bildreic he BÃ¼hnenfassung, die mit. Sc ha uspiel, Mask en- und Videok uns.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.05.2017 - hauer Â»WasserspaÃŸ mit der MV. V. EnergieÂ« im Unteren F o yer des Opernhauses. Termin: So. , 25. Juni 2017 im Opernhaus. MODERA.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.12.2016 - Am Goetheplatz Â· 68161 Mannheim. STUDIO WERKHAUS. Mozartstr. 9 - 11 Â· 68161 Mannheim. KARTENTELEFON. 0621 1680 302. Mo, Mi ...
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Sc ha uspiel, A uss ta t- tung, Choreografie. , Musik/Video und Mark e ting durc hleb t das. Team jung er Thea termac her, begleite t von Mitarbeitern des Jun.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Präsentation der Erich Kästner Schule. 17.00 Uhr im Unteren Foyer Opernhaus. 14 So. Workshop Klang Spiel Platz. 15.00 Uhr im Unteren Foyer Opernhaus.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

nadja .die tric [email protected]. Das Na tionalthea ter Mannheim, Eig enbe trieb der Stadt Mannheim, wird g e fÃ¶rdert durc h. Die Jung e Oper wird prÃ¤sentiert v.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.12.2016 - Peter und der Wolf. 11.00 â€“ 12.00 Uhr im Schnawwl. 25 Mi. Romeo und Zeliha. 11.00 â€“ 12.30 Uhr im Schnawwl. 26 Do. Romeo und Zeliha.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

u Ludwigshafen und dem Thea ter und Orc hes ter Heidelberg verknÃ¼p ft thea ..... erk ehrs verbun d. Rhein-Nec kar GmbH un d die Rhein-Nec kar-V erk.
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NatioNaltheater MaNNheiM 

25.07.2016 - ter und Ermittler wird es voraussichtlich nicht ge hen. INFOTREFFEN: Di, 27. September 2016, 18.00 Uhr,. Lobby Werkhaus, Mozartstr. 9.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

20.05.2017 - on Erik K aiel und Ensemble. 14+ / 8. â€“ 12. Klasse. In diesem StÃ¼c k tre ffen die zw ei K uns tformen Break en und. Graffiti, die in der Hiphop-K.
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junges nationaltheater - Nationaltheater Mannheim 

Trimesterclub Kids III / Basis-Club Tanz. 17.00 â€“ 17.30 Uhr im Schnawwl ... Theaterkids der Erich-KÃ¤stner-Grundschule Mannheim. 11.30 â€“ 12.15 Uhr im ...
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